
Biointensiver 
Gemüseanbau 
im Garten
Lehrgang für HobbygärtnerInnen
Februar bis September 2021

mit Unterstützung von 



Es gibt viele Gründe einen eigenen Gemüsegarten anzulegen – Geschmack, Vielfalt, der 
Wunsch nach Selbstversorgung aber auch die Entlastung des Haushaltsbudgets.

Durch gezielte, teilweise wiederentdeckte, Kulturtechniken lässt sich dabei zeitsparend und 
mit kleinem Budget arbeiten und eine beachtliche Menge an Gemüse ernten.
In den 5 Terminen, die sich zwischen Februar und September verteilen, erlernen die Kur-
steilnehmerInnen wie man einen Gemüsegarten anlegt, welche Gemüse zu welcher Jah-
reszeit in den Garten kommen und welche Arbeiten erledigt werden müssen. Dabei werden 
alle gartenrelevanten Themen angesprochen, von Bodengesundheit, Pflanzenschutz, Gar-
tengeräten und Anbautechniken bis hin zur Anbauplanung, Lagerung und dem Haltbar-
machen.

Tanja Westfall-Greiter, Marktgärtnerin, und Matthias Karadar, Biologe, begleiten die Kur-
steilnehmerInnen im Jahresverlauf. Um im Kurs möglichst viel praktische Erfahrung zu ge-
winnen, findet dieser zum Großteil in Tanjas Kückengarten am Hattingberg statt. Hier baut 
die erfahrene Marktgärtnerin auf 2400 m² über 400 verschiedenen Gemüsesorten an.
Dabei steht das „Gärtnern mit der Natur“, ganz nach den Kriterien von Natur im Garten 
im Mittelpunkt.

Ort
1. Modul Spiegelsaal im Tiroler Bildungsforum in Innsbruck
2. – 5. Modul in Tanjas Küchengarten am Hattingberg

Teilnahmegebühr
330,00 € inkl. Kursunterlagen und Getränke
295,00 € für Mitglieder im Tiroler Bildungsforum und OGV Mitglieder

Max. 15 Personen
Terminabweichungen aufgrund von Covid-19 möglich.

KURSBESCHREIBUNG



Modul 1 – Einstieg in die Gemüsegärtnerei
SA, 20. Februar 2021, 8.30 - 16.30 Uhr
Tiroler Bildungsforum, Sillgasse 8, Innsbruck

Der erste Kurstag gibt einen vielseitigen Ein-
blick in das Thema „Biointensiver Gemüse-
anbau“ und bildet die Basis für den weiteren 
Kursverlauf.

Einen Gemüsegarten starten
Ausgangsbedingungen abschätzen
Beete anlegen mit bodenschonende Methoden
Hoch- und Hügelbeete im Vergleich

Gärtnern mit der Natur
Das Bodenökosystem
Prinzipien des naturnahen Gärtnerns 
Das ökologische Gleichgewicht

Auf die Vielfalt kommt es an
Gemüsevielfalt im Überblick
Beispiele aus der Mischkultur

Gärtnern im Jahresverlauf
Ganzjährig gärtnern und saisonal genießen
Versetzte Ernte

Einstieg in die Pflanzplanung
Jungpflanzen selbst vorziehen

PROGRAMM

Module 2-5 – Lernen aus der Praxis
SA, 10. April 2021
SA, 8. Mai 2021
SA, 17. Juli 2021
SA, 4 September 2021
jeweils von 8.30 - 13.00 Uhr
Tanjas Küchengarten

In den 4 halbtägigen Modulen in Tanjas Kü-
chengarten steht das „Lernen in der Praxis“ im 
Mittelpunkt. Inhalte zu Sortenvielfalt, Anbau-
planung, Bodengesundheit, Pflanzenschutz, 
Düngung und mehr sollen das nötige Wissen 
und Fertigkeiten bieten, um im eigenen Ge-
müsegarten angewendet zu werden.

Vielfalt kennen lernen: Alte und neue Gemü-
searten und Sorten im Jahresverlauf

Pflanzplanung und Mischkultur: Praxiserfah-
rung im eigenen „Lernbeet“ sammeln

Bodenaufbau und Düngung

Pflanzenstärkung und Pflanzenschutz

Die Ernte haltbar machen: Lagerung, Einko-
chen, Fermentieren



Information und Anmeldung
Tiroler Bildungsforum - 

Verein für Kultur und Bildung 
Matthias Karadar MSc.

Sillgasse 8/2, 6020 Innsbruck
0512 581465 16

naturimgarten@tsn.at
www.naturimgarten.tirol


